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Welche Wonne, in einen saftigen, knackigen Apfel zu
beissen!

Der Herbst ist die Zeit der Ernte, der Freude über dass, was der
Sommer an Frucht gebracht hat. Dieses Gefühl, nach der harten
Knochenarbeit die Haufen des gemähten Heus zu sehen, die

geernteten Früchte zu geniessen.

Hierzu aus einem Büchlein mit Texten zum Geburtstag:

„Am Geburtstag gehen die Gedanken zurück.
Erfüllte Jahre gab es, glückliche und zufriedene Zeiten
und die schweren Strecken, die gab es auch, immer wieder.

In allem habe ich auch Beistand erfahren,

manchmal ganz überraschend,
es ging weiter, bisweilen auch langsam.
Und am Ende habe ich gefragt,

was wird die Ernte sein,
wovon wirst du dich nähren im Alter?

Prüft alles, aber das Gute behaltet.
Paulus sagt das, und er hat Recht.

Das gilt auch für die Ernte.
Das Gute und Schöne soll zählen,

davon lässt sich lange leben.“
Werner Milstein

Ich wünsche viele knackige, saftige Äpfel zum voller Freude hinein

beissen! "Viel Grund, sich zu freuen und dankbar zu sein, für das, was
da ist, was Sie erhalten haben, was Sie ernten konnten."

Ihre Ghislaine Bretscher
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Revision Kirchenverfassung
2007 hat der Evangelische Grosse Rat dem Kirchenrat den Auftrag
erteilt, die Verfassung von 1978 total zu revidieren. Es geht nicht nur
um gewisse Anpassungen der bestehenden Verfassung. Die
Kirchenverfassung bildet die Grundlage für die Organisation und das
Wirken in der Bündner Kirche. Eine Totalrevision hat den geänderten
gesellschaftlichen, kirchlichen, kulturellen und wirtschaftlichen
Anforderungen und Gegebenheiten Rechnung zu tragen. Die neue
Verfassung muss zukunftsweisend sein. Wir dürfen die Augen vor dem
Wandel der Gesellschaft nicht verschliessen.
Zusammenfassung aus „Dialog“, die Zeitung zur neuen Bündner
Kirchenverfassung

Im Jahre 1950 waren 60% der Schweizer/innen reformiert. Heute
sind noch 30% reformiert und es werden bis ins Jahre 2050 vermutlich
nur noch 20% sein. Die kirchlichen Bedürfnisse der Bevölkerung haben
sich stark verändert. Folglich sinken die finanziellen Mittel der
Landeskirchen. Bei sinkenden Ressourcen kann nicht an allem
Bisherigen festgehalten werden. Der Kirchenrat hat im Jahre 2008
eine Steuerungsgruppe beauftragt, einen Verfassungsentwurf
auszuarbeiten. Dieser Vorentwurf liegt nun zur Diskussion vor:

Mitreden: Aus den Zeitungsberichten ist ersichtlich, dass es
verschiedenste Meinungen zu diesem Vorschlag gibt.Auf
www.verfassungsrevision.ch kann jeder oder jede ihre Meinung zum
Vorschlag mitteilen. Der Vorschlag und viele Berichte sowie die
Erläuterungen zum Verfassungsentwurf stehen dort zur Verfügung.

Weiterer Zeitplan: Bis zum Herbst 2011 sammelt die Steuerungs-
gruppe alle Meinungen und stellt das Ergebnis vor.
Im 2012 wird die bereinigte Vorlage in die Vernehmlassung geschickt.
Im 2013 wird das ref. Bündner Volk über die Verfassung abstimmen.
www.verfassungsrevision.ch

:::: :



Einladung Workshop Kirchenrenovation Valendas
Die Kommission der Kirchenrenovation lädt die Kirchgemeinde
Valendas zu einem Workshop ein. Dieser findet am 28. September
2011 um 20.00 Uhr im Foyer der MZH Valendas statt. Gemeinsam
mit dem Architekten Toni Schneider werden wir Ideen und
Möglichkeiten für unsere Kirche suchen und uns Gedanken machen,
wie unsere Kirche in Zukunft aussehen wird. Für die, welche an
diesem Datum verhindert sind, besteht die Möglichkeit sich schriftlich
an Kommissionsmitglieder zu wenden und so ihre Ideen einzu-
bringen.
Die Kommission freut sich über viele Interessierte und auf einen
erfolgreichen Abend. Für die Renovationskommission: Karin
Lareida, Freissen, 7122 Valendas

Innenrenovation Kirche Safien Platz
Damit die Platzer Kirche zu ihrem 500-jährigen Bestehen im Jahr
2010 in frischem Glanz erstrahle hatten die Safier im 2007 die
Innenrenovation in die Wege geleitet. Dreiundfünfzig Jahre sind seit
der letzten Renovation vergangen und haben ihre Spuren
hinterlassen. Architekt Beat Buchli aus Chur konnte für die erneute
Renovation gewonnen werden. Das Büro hat sich auf Kirchen-
renovationen spezialisiert und kann auf 25 Jahre Erfahrung bauen. Da
kurz vor den Safiern mehrere Kirchgemeinden - darunter auch die
Waltensburger und die Taminser – Architekt Beat Buchli für eine
Kirchenrenovationen beauftragt haben, war es nicht möglich, die Kirche
Safien Platz auf den letzten Herbst hin zu renovieren.
Nun aber ist die Platzer Kirche an der Reihe. Das Vorprojekt und der
provisorische Kostenvoranschlag wurden an der Jahresversammlung
im Frühling präsentiert. Für den Kirchenraum ist ein neuer Verputz
vorgesehen und die technische Ausstattung der Kirche soll auf den
neusten Stand gebracht werden. Im Herbst wird das endgültige
Projekt der Kirchgemeinde Safien zur Abstimmung vorgelegt.

IDEEN ZUR RENOVATION AUS DER BEVÖLKERUNG NIMMT DER
KIRCHENVORSTAND SAFIEN GERNE ENTGEGEN.
Marlen Walter, miwain@bluewin.ch, 081 647 12 79

RENOVATIONENRENOVATIONENRENOVATIONENRENOVATIONENRENOVATIONEN



Seit kurzem laden Tafeln dazu ein, bei oder in den Kirchen der
Pastorationsgemeinschaft zu verweilen. Ziel der Tafeltexte ist es, zum
Nachdenken anzuregen und Interesse zu wecken. Sie wurden im
Auftrag des Pastorationsvorstandes in Zusammenarbeit mit der
Gruppe Kirche im Tourismus erstellt und mit den jeweiligen
Ortsvorständen der Kirchgemeinden besprochen. Aufgestellt wurden
sie in Absprache mit den politischen Gemeinden und der
Denkmalpflege. In den kommenden Kirchenbriefen stellen wir
Ausschnitte aus den Texten vor, angefangen zuinnerst im Tal mit der
Thaler Kirche:

Thalkirch
Schutz und Zuflucht
„ «Wer unter dem Schirm des Höchsten wohnt, wer im Schatten des
Allmächtigen ruht, der darf sprechen zum Herrn: Meine Zuflucht,
meine Feste, mein Gott, auf den ich vertraue.»
Psalm 91, 1-2

Wenn raue Winde wehen und uns Kälte umgibt, bietet das Gotteshaus
Schutz und Zuflucht. Bei mildem, sonnigem Wetter stehen wir staunend
am Fusse des Bruschghorns vor der Kirche und werden uns dabei der
eigenen Winzigkeit bewusst. Der eingefriedete Gottesacker erinnert
uns an die eigene Vergänglichkeit. Die Kirche wurde 1441 erbaut, der
Chor mit  Taufstein und Hochaltar 1503. Maria, die Mutter Jesu von
Nazareth, wurde zur Kirchenpatronin ernannt. Ihr zur Seite standen
weitere Heilige wie  St. Theodul. Die offene Heiligenverehrung
verschwand mit der Reformationsbewegung, welche die Evangelien in
den Vordergrund stellte. (...)

Die wichtigste Kirchenrenovation sei hier erwähnt: Unaufhaltsam frass
sich die Rabiusa immer tiefer ins Bachbett ein. Der Abhang unterhalb
der Kirche kam ins Rutschen. Beängstigende Risse zeigten sich im
Chorgemäuer. Dank der entschlossenen Initiative eines Pfarrers
konnte 1925/26 die Stützmauer zur Sicherung von Gelände und Kirche
errichtet werden. (...)“ Text: Elisabeth Bardill     Skizze:Yvonne Rogenmoser

KIRCHENTAFELN PASTORATIONSGEMEINSCHAFTKIRCHENTAFELN PASTORATIONSGEMEINSCHAFTKIRCHENTAFELN PASTORATIONSGEMEINSCHAFTKIRCHENTAFELN PASTORATIONSGEMEINSCHAFTKIRCHENTAFELN PASTORATIONSGEMEINSCHAFT



Wir freuen uns über 10 Anmeldungen zum Präparandenunterricht.
Je drei Jugendliche kommen aus Safien, Versam und Valendas, einer
aus Tenna. Sie haben dienstags bei Pfr. Weinrich Unterricht und werden
2013 konfirmiert. Bis dahin wünschen wir euch eine gute und
ereignisreiche Zeit in unseren Kirchengemeinden.

Präparanden- und Konfirmandenlager 2011
Dieses Jahr findet das Präparanden- und Konfirmandenlager
vom Freitag 4. bis Sonntag 6. November auf Stoos, hoch über dem
Vierwaldstädtersee statt. Wir werden uns mit Kirche und
Kirchgemeinde auseinandersetzen, einen Ausflug machen und einen
Abendmahlsgottesdienst feiern.

PraparandenPraparandenPraparandenPraparandenPraparanden
:::: :
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Tag der Offenen Tür im alten Schulhaus Neukirch
Die Beziehungen der reformierten Kirche Neukirch und des alten
Schulhauses waren von je her eng. Das alte Schulhaus wurde umfassend
renoviert und steht seit letztem Jahr unter kantonalem Denkmalschutz.
Aus diesem Anlass ist die Kirchgemeinde ganz herzlich nach dem
Gottesdienst am 4. September 2011 zu einem Umtrunk und
Besichtigung eingeladen. Selbstverständlich sind auch andere
Interessierte herzlich willkommen.
Es freut uns, wenn die Gäste alte Fotos vom Schulhaus mitbringen.
Wir werden an Ort und Stelle Kopien für unser Archiv herstellen.
Unsererseits stellen wir zusammen, was wir über das alte Schulwesen
bislang erfahren konnten.
Wir freuen uns auf zahlreiche Gäste: Marius Hagger und Dagmar
Steinemann Hagger, altes Schulhaus Neukirch

Gottesdienst im Rahmen der Musikwoche in Tenna
Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer an der Musikwoche der
Kirchengemeinde Horgen werden in Tenna am Samstag 22. Oktober
um 20.00 Uhr mit Pfr. Johannes Bardill einen Abendgottesdienst
gestalten. Am 23. Oktober begleiten die Chöre Horgen und Safiental
den Gottesdienst in Safien Platz.



VORSCHAUVORSCHAUVORSCHAUVORSCHAUVORSCHAU

Familiensonntag in Tenna
Am 11. September um 11.00 Uhr freuen wir uns wieder auf viele
Familien zum Gottesdienst im Inner Röngg zum Familiensonntag.
Getränke, Kaffee und Kuchen sind organisiert. Bei unsicherer
Witterung gibt Yvonne Joos, (Tel 081 645 13 63), Auskunft.
(Möglichkeit in die Kirche auszuweichen).
Mitfahrgelegenheit aus Valendas
Zum Familiensonntag nach Tenna fährt das Kirchentaxi ab dem
Brunnen um 10.30 Uhr.

Herbstfest
Wir wissen, dass hinter unserem Leben eine Kraft steht, die in alles
hinein wirkt. Unser Leben und unsere Ernte ist also mehr als das,
was wir sehen. Wir sind dankbar für alles, was wir erarbeitet haben
und für alles, was uns geschenkt worden ist. Das feiern wir im
Erntedank – Gottesdienst. Dieses Jahr fragen wir die Kinder in
Safien, Tenna, Valendas und Versam an, mit uns die Herbstfest –
Gottesdienste am 2. Oktober zu gestalten.

Bettag
Der Bettag ist traditionell der Sonntag, an dem die Kantonsregierung
Einfluss auf den Ablauf des Gottesdienstes nimmt. Sie bittet um die
Verlesung eines besinnlichen Textes und legt die Kollekten fest. Mit
diesem Anlass festigen Staat und Kirche ihr grundsätzlich gutes
Verhältnis zueinander und die Kooperation miteinander zum Wohle
der Menschen.

Auf ein Bier nach der Predigt
Gibt es einen Gedanken, den ich aus der Predigt
mitgenommen habe? Worüber denke ich noch nach?
Was bringt mich weiter? Was wollte mir der Pfarrer
damit überhaupt sagen? Kann es nicht auch ganz
anders sein?
Am 30. Oktober besteht im Anschluss an den
Gottesdienst für alle Interessierten die Möglichkeit
zum Predigtnachgespräch in der Wirtschaft am
Brunnen, Valendas.



Oktober

Elsbeth Buchli-Haas, Egschi
84 J. am 7. Oktober

Marie Gartmann,
Tenna / AH Flims
89 J. am 12. Oktober

Edi Wieland-Fontana,
Valendas
80 J. am 12. Oktober

Elisabeth Buchli-Sutter, Egschi
82 J. am 13. Oktober

Emma Zinsli-Buchli,
Zalön / AH Ilanz
91 J. am 14. Oktober

Christian Tester-Buchli,
Zalön/ AH Thusis
91 J. am 14. Oktober

Anna Buchli-Hilty, Safien Höfli
87 J. am 18. Oktober

Andres Basig-Weibel, Versam
75 J. am 25. Oktober

Maria Lieberherr-Basig,
Versam
75 J. am 25. Oktober

Ueli Bianchi-Gredig, Thalkirch
85 J. am 29. Oktober

September

Hans Buchli, Zalön
75. J. am 6. September

Arthur Buchli-Buchli,
Neukirch
80 J. am 17. September

Anna Bandli-Gartmann,
Safien Bäch/AH Thusis
75 J. am 18. September

Anna Kocher-Calörtscher,
Versam
75. J. am 18. September

wir gratulieren   wir gratulieren   wir gratwir gratulieren   wir gratulieren   wir gratwir gratulieren   wir gratulieren   wir gratwir gratulieren   wir gratulieren   wir gratwir gratulieren   wir gratulieren   wir grat

Christian Hunger,
100. Geburtstag



November

Barbara Bühler-Veraguth,
Valendas
83 J. am 22. November

Florian Gartmann-Buchli, Zalön
80 J. am 23. November

Rosa Filli-Hansl, Arezen
80 J. am 23. November

November

Emma Zinsli-Cabalzar,
Valendas
85 J.  am 3. November

Ursula Hunger-Gartmann,
Safien Platz
88 J.  am 5. November

Magdalena Gartmann-Dettli,
Safien Platz
85 J.  am 9. November

Nicolaus Stoffel-Soltermann,
Versam
81 J. am 12. November

Vroni Gartmann-Gander,
Thalkirch
81 J. am 13. November

Michel Buchli-Hunger, Gün
82 J. am 13. November

Paulina Joos-Kramer, Versam
88 J. am 13. November

Konrad Joos-Zinsli, Dutjen
80 J. am 19. November

Alfred Bühler-Veraguth,
Valendas
85 J. am 21. November

tulieren   wir gratulieren   wir gratulierentulieren   wir gratulieren   wir gratulierentulieren   wir gratulieren   wir gratulierentulieren   wir gratulieren   wir gratulierentulieren   wir gratulieren   wir gratulieren

Julia Buchli von
Christine und Stefan Buchli-
Pfaff, Safien Platz,
am 7. August in Neukirch

Tabea Buchli von Tanja und
Thomas Buchli, Tenna,
am 4. September in Tenna

TaufenTaufenTaufenTaufenTaufen

BEERDIGUNGENBEERDIGUNGENBEERDIGUNGENBEERDIGUNGENBEERDIGUNGEN

Antonia Bianchi, Versam
8.9.1916 – 26.6.2011

Elise „Lisi“ Basig-Zinsli
Valendas
31.10.1917 – 5.7.2011

Julius Buchli, Versam/Ilanz
15.12.1938-7.7.2011



Filmabend in Safien
Die Kirchgemeinde Safien zeigt
am Samstagabend, 29. Oktober
um 20.15 Uhr im Gasthaus
Rathaus den Dokumentarfilm
„Unser Garten Eden. Geschich-
ten aus dem Schrebergarten“
(2010) des Regisseurs Mano
Khalil. Im Bottigenmoos, im
Westen von Bern, bestellen
Menschen unterschiedlicher
geografischer, sozialer und
politischer Herkunft dicht
nebeneinander ihren Garten.
Ebenso dicht beieinander
liegen da Spannung und
Lösungsfindung, Lebens-
freude und Wehmut, Gemein-
samkeit sowie Einsamkeit.

VORSCHAUVORSCHAUVORSCHAUVORSCHAUVORSCHAU

Totensonntag
Die Natur ist ein Spiegel unseres Lebens. Wir durchleben ähnlich
wie in Frühling, Sommer, Herbst und Winter unser Leben. Ein
normales Leben geht von Kindheit und Jugend, über die
Erwachsenenzeit hin zum Alter bis zum Tod.
Wir wollen das Leben und das Sterben im Gottesdienst am 20.
November bedenken und dabei der Verstorbenen des vergehenden
Kirchenjahres gedenken.

Adventssingen
Pfrn Ina Weinrich lädt am 27. November in Valendas zum
kinderfreundlichen Gottesdienst mit Adventsgeschichten und vielen
Adventsliedern ein.



vorschauvorschauvorschauvorschauvorschau

Chiesa di San Giovanni Battista, in
Mogno 1996

Kirchgemeindeversammlungen
Tenna: Donnerstag, 17. November 20.15 Ort wird rechtzeitig bekannt
gegeben
Valendas: Mittwoch, 30. November  20.15 Uhr, Foyer der MZH
Versam: Donnerstag, 1. Dezember, 20.15 Uhr Kirchgemeindesaal
Safien Platz: Dienstag, 29. November 20.30 Uhr im Vereinsraum

Vorschau Weihnachten
Schulweihnachten Tenna 17. Dezember um 20.00 Uhr
Schulweihnachten Valendas 22. Dezember um 20.00 Uhr
Schulweihnachten Versam 23. Dezember um 20.00 Uhr
Schulweihnachten Safien Platz 23. Dezember um 20.15 Uhr

Abteikirche in Ottmarsheim (Elsass)
mitte 11. Jahrhundert

Torsten Schwendt, Hannover D / Elisabeth und Jakob Bardill,
Ottmarsheim im Elsass / Kitty Barandun und Nico Tyfgel, Davos Platz
/ Susanne Gantenbein, Augustinerkirche Zürich, Kapelle in Mogno
und Cappella Santa Maria degli Angeli, Monte Tamaro (TI) / Fam.
Karl Wagner, Bad Leonfelden (A)

PostkartenaktionPostkartenaktionPostkartenaktionPostkartenaktionPostkartenaktion
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Der erste sonnige Tag nach Langem, am gut besuchten Alpfest auf
dem Tenner Chrüz.

Impressionen vom Brüner Alpfest



Pfarrer Schippert aus Haiti zu Besuch im Safiental
Im vom Ehepaar Cornelia und Gerhard Schippert gegründete
Hilfsprojekt werden haitianische Mütter zu Schneiderinnen
ausgebildet.
Die hergestellten Produkte
werden vor allem in der
Schweiz verkauft, da eine
Nachfrage in Haiti nicht
besteht. Seit einiger Zeit
werden Frauen auch als
Weberinnen ausgebildet.
Pfr. Gerhard Schippert
feierte im Safiental mit uns
Gottesdienst und infor-
mierte aktuell aus der
Situation vor Ort.
Mehr Informationen
finden sich unter
www.lemuel.ch

ruckblickruckblickruckblickruckblickruckblick
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Impressionen vom Brüner Alpfest
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Mitfahrgelegenheit
Wer eine Mitfahrgelegenheit zum Gottesdienst braucht, wird von uns
gerne gefahren. Melden Sie sich bitte für Safien bei Christian Hunger
(081 647 12 57), für Tenna bei Yvonne Joos (081 645 13 63), für
Versam bei Thomas Buchli (081 645 11 52) und für Valendas bei Karin
Lareida (081 921 2507) jeweils bis zum Vorabend.

mitfahrgelegenheitmitfahrgelegenheitmitfahrgelegenheitmitfahrgelegenheitmitfahrgelegenheit

Ghislaine Bretscher, Pfarrerin
Talstrasse 7, 7107 Safien-Platz
Tel 081 647 11 20, E-mail:  ghislaine.bretscher@gr-ref.ch

Rolf Weinrich, Pfarrer,
Im Winkel 75, 7122 Valendas
Tel 081 921 60 30, E-mail:  rolf.weinrich@gr-ref.ch

Präsidentin Pastorationsvorstand und Safien

Marlen Walter-Kohler, 081 647 12 79

Yvonne Joos-Sprecher, Präsidentin Tenna, 081 081 645 13 63

Thomas Buchli-Riedi, Präsident Versam, 081 645 11 52

Karin Lareida-Beeli, Präsidentin Valendas, 081 921 25 07

adressen                                 adressen                                 adressen                                 adressen                                 adressen                                 www.kirche-safiental.ch



Mission 21
„Mit ihrer Arbeit hilft mission 21 konkret dort, wo Friede,
Gerechtigkeit und die Schöpfung bedroht sind. Daneben ermöglicht
mission 21 Begegnungen mit bisher fremden Lebenswelten. Der
Umgang mit anderen Kulturen und anderen Glaubens- und
Religionsüberzeugungen zeichnet sich dabei durch Respekt und
Verständnis aus.“
Ausschnitt aus dem Leitbild von mission 21, www.mission-21.org

Bettagskollekte
Der Ertrag der Bettagskollekte 2011 wird je zu einem Drittel dem
Verein Insieme Graubünden, Chur, dem Projekt „Zwärg Riisa“ des
Kantonalverbandes des Blauen Kreuzes Graubünden sowie dem
Projekt „Besser Lesen und Schreiben“ des Roten Kreuzes
Graubünden zugesprochen.

Oikocredit
Die Projektpartner von Oikocredit in Afrika, Asien, Lateinamerika
und Osteuropa können durch ihre genauen Kenntnisse der lokalen
Bedingungen zielgerichtet Mikrokredite vergeben. So erreichen sie
derzeit 29,3 Millionen Menschen.
www.oikocredit.org

Amistad
Amistad hat sich zum Ziel gesetzt, sozial benachteiligte Kinder zu
unterstützen und nach Möglichkeit darauf hinzuarbeiten, dass sie
einen Schulabschluss erreichen.

Reformationskollekte
Dieses Jahr wird die reformierte Kirchgemeinde in Martigny, im
Unterwallis unterstützt. Die Kirchgemeinde befindet sich im
Aufbruch und baut das Gemeindezentrum in Martigny-Saxon aus.
www.soliprot.ch

kollektenkollektenkollektenkollektenkollekten




